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Sentineltierhaltung als Alternative zur virologischen
Untersuchung
Stand 19. Januar2015:

Liebe Zächterinaen und Ztichter,

das Bundesministerium ftr Ernährung und Landwirtschaft hat die
Gefügelverbringungsbeschränkungsverordnung im Sinne derRasse- und Ziergefltlgelzüchter
gsäadert und die Sentiaeltierhaltung als Alternative zurvirotogischen Untersuchrmg in deu
Gesetzestext en. Auch wero im Januar schon viele Ziergefltigelschauen abgesagt
werden mussten, ist die Anderung des Yerordnuagstextes ftir uns sehr wichtig, dawir damit
rechnenmüsseu, dass der Zeitrahmen dieser Yerordnung verlängertwird bzw. in Zeitea der
Yogelgrippe Gültigkeit hat.
hier.

Dr. Michael Götz,
Beauftragt€r für Tier- und ArenschuE im BDRG
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Zusätzlicle Infsmatio*en zr ilicsem Tilema vam tY-Bremeu

1. Den Origiaaltext der Yerordnung habea wir im LY-Schaufenster abgedruckt!
2. Was ist eiae Sentiaeltierhattung? §entineltiere sind Anzeigsrtiere. Sie werden in ?ier-

bestände eingesetzt ummöglicherweise vorhmdene Infektions-Erreg* fesEustellm.
3. Santineltiedraltu*g sollte aufjeden FalI bei der zaständigen Yeterinikkhörde angemeldet

werdea!


